
Amtliche Mitteilung Nr. 4/2023   An einen Haushalt 

Info Post, Zugestellt durch Post.at   PA Stockerau, Zul.Nr. 47076W90U 

Dahoam in 

Großmugl 

... und stolz drauf 
G E M E I N D E 

N A C H R I C H T 

 

INHALT 

Seite 4 

Direktorenwechsel an der  

Volksschule GroÇmugl 

Seite 7 

Trinkbrunnen-KG Herzogbirbaum 

Seite 12 

Termine kostenlose Rechtsberatung 

 

Informationsblatt der 

Marktgemeinde GroÇmugl 



2  Dezember 2023 Å Gemeindenachricht  www.grossmugl.gv.at 

 

N¥ WOHNKOSTENZUSCHUSS 2023 

D er von der N¥ Landesregierung beschlosse-ne N¥ Wohnkostenzuschuss soll dazu beitra-
gen, die finanzielle Situation der Niederºsterrei-
cherinnen und Niederºsterreicher zu entlasten 
und soll Menschen mit geringerem Einkommen in 
Zeiten enorm gestiegener Wohnkosten erleich-
tern. 

F¿r R¿ckfragen steht die Hotline f¿r den N¥ 
Wohnkostenzuschuss unter 02742/9005-15970 
gerne zur Verf¿gung. 

Antragstellung: 
Die Antragstellung ist im Zeitraum von 23.10.2023 
bis 31.12.2023 mºglich. 

Auch besteht die Mºglichkeit, den Antrag auszu-
f¿llen, zu unterschreiben und per Mail an  
wohn-heizkostenzuschuss@noel.gv.at oder per 
Post an das Amt der N¥ Landesregierung 
Abteilung Soziales und Generationenfºrderung; 
Landhausplatz 1, 3109 St. Pºlten zu retournieren. 

Wer kann den N¥ Wohnkostenzuschuss erhalten: 

Den N¥ Wohnkostenzuschuss kºnnen jene Haus-
halte erhalten, deren jªhrliches Bruttoeinkommen 
folgende Einkommensgrenzen (hºchstzulªssiges 
Jahreshaushaltseinkommen) nicht ¿bersteigt: 

a) 20.000 Euro, wenn an einer Adresse eine ein-
zige Person ihren Hauptwohnsitz hat. 
b) 50.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere 
Personen ihren Hauptwohnsitz haben. 

Zusªtzlich muss der Hauptwohnsitz in Niederºs-
terreich sein und man muss dem berechtigten 
Personenkreis angehºren. 

Weitere Informationen zum Antrag und zu den 
Richtlinien finden Sie unter https://www.noe.gv.at/
noe/Wohn-_und_Heizkostenzuschuss/
Wohnkostenzuschuss.html  

 

mailto:wohn-heizkostenzuschuss@noel.gv.at
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SEHR GEEHRTE                       

GEMEINDEB¦RGERINNEN UND 

GEMEINDEB¦RGER! 

Das Jahr 2023 ist f¿r mich bisher wie 
im Flug vergangen, war dies bei 
Ihnen auch so? Durch die vielen Pro-
jekte, die wir im heurigen Jahr abge-
arbeitet oder vorbereitet haben, 
verging die Zeit subjektiv gesehen 
noch schneller. 
 

Nachdem wir im vorigen Jahr den 
Umbau vom Vereinslokal der Blas-
musikkapelle und der Arztpraxis fer-
tiggestellt haben, wurde heuer die 
Modernisierung vom Gemeindesaal 
und die Erneuerung der AuÇenge-
staltung im Bereich des Vereinslo-
kals und der Arztpraxis umgesetzt. 
 

Wir haben eine Wohnung der Ge-
meinde fertig renoviert, die seit Au-
gust wieder vermietet ist und haben 
auch in der letzten Wohnung, die 
noch nicht renoviert war, mit den Re-
novierungsmaÇnahmen begonnen. 
 

Die Umstellung auf LED-
Beleuchtung im Kindergarten, der 
Volksschule, der Nachmittagsbetreu-
ung und im Gemeindeamt hat rei-
bungslos funktioniert und wir sehen 
schon, dass wir dadurch deutlich we-
niger Strom verbrauchen. 
 
Im Sommer wurden in der Volks-
schule im Werkstattraum und in den 
ersten drei Klassenzimmern die Ver-
rohrung der Heizung und die Heiz-
kºrper erneuert. Es wurde auch eine 
neue Versorgungsleitung f¿r die Aula 
und die vierte Klasse verlegt, damit 
die Wªrmeenergie auch wirklich dort 
ankommen kann. 
 
Im Friedhof GroÇmugl hat es einige 
Grªber gegeben, die in den letzten 
Jahren heimgefallen sind. Im Herbst 
haben wir daher die ¿brig gebliebe-
nen Fundamente entfernt, damit das 
Erscheinungsbild wieder ansehnli-
cher ist. 

Das grºÇte Projekt im heurigen Jahr 
war sicherlich die Wiederherstellung 
nach dem Glasfaserausbau. In allen 
Orten unserer GroÇgemeinde war 
eine flªchendeckende GroÇbaustel-
le. Die Baufirmen haben nicht immer 
das gemacht, was vorher vereinbart 
wurde und somit kam es zu einem 
erhºhten Zeitaufwand f¿r die Ge-
meinde und in weiterer Folge muss-
ten manche Stellen von der Baufirma 
nachbearbeitet werden. 
 
In Herzogbirbaum wurde von uns ein 
groÇer Bereich der Nebenanlagen 
neugestaltet und auch das Land hat 
die LandesstraÇe von der Ortsein-
fahrt von GroÇmugl kommend bis 
zum Kriegerdenkmal erneuert. 
 
Ich bedanke mich bei allen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern, allen Kol-
leginnen und Kollegen im Gemeinde-
rat und allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern f¿r das gute Miteinan-
der. Weiters bedanke ich mich auch 
f¿r das entgegengebrachte Ver-
stªndnis, dass die ¥ffnungszeiten 
am Gemeindeamt verk¿rzt werden 
mussten. Durch diese MaÇnahme 
haben wir es geschafft, mit nur drei 
Mitarbeitern im Gemeindeamt die 
anfallende Arbeit abzuarbeiten. Da-
her auch ein besonderer DANK an 
unsere B¿romitarbeiterinnen und un-
seren B¿romitarbeiter. 
 
Ich w¿nsche Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest, alles Gute f¿r den Jah-
reswechsel und vor allem Gesund-
heit im kommenden Jahr. 
 

Euer B¿rgermeister 

 

 

Ing. Christoph Mitterhauser 

B¦RGERMEISTERSPRECHSTUNDE 

B¿rgermeister Christoph Mitterhauser 

hªlt seine Sprechstunden  

DI von 17:00 bis 19:00 Uhr ab 

B¦RGERSERVICEZEITEN 

Marktgemeinde GroÇmugl 

Marktplatz 23 

2002 GroÇmugl 

MO 08:00 bis 12:00 Uhr 

DI 17:00 bis 19:00 Uhr  

MI 10:00 bis 12:00 Uhr 

DO geschlossen 

FR  07:00 bis 10:00 Uhr 

gemeindeamt@grossmugl.gv.at 

02268/6610 
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¥FFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN UND SILVESTER 

D as Gemeindeamt ist am 20. Dezember 2023 geschlossen. Am 22. Dezember 2023 ist das 

B¿rgerservice letztmalig im Jahr 2023 geºffnet.  

Aufgrund einer grºÇeren Systemumstellung ist 

das Gemeindeamt vom 27. Dezember 2023 bis 

zum 11. Jªnner 2024 geschlossen. Ab 12. Jªnner 

2024 steht das B¿rgerservice wieder in gewohnter 

Form zur Verf¿gung. Die letzte 

B¿rgermeistersprechstunde im 

Jahr 2023 findet am 19. Dezem-

ber statt. Die erste B¿rgermeister-

sprechstunde im Jahr 2024 findet 

am 23. Jªnner statt. 

NEUIGKEITEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

U nsere Mitarbeiterin Birgit Kaufmann kehrt Mit-te Dezember 2023 von der Karenz zur¿ck.  

Montags und dienstags steht Ihnen Frau Kauf-

mann gerne zur Verf¿gung. 

DIREKTORENWECHSEL AN DER VOLKSSCHULE GROSSMUGL 

I m September 2018 hat Frau Dipl.Pªd. Ingrid Sauer, MEd die Leitung der Volksschule  

GroÇmugl ¿bernommen.  

Mit 2. Oktober 2023 gab es nun einen Direktoren-

wechsel an der Volksschule GroÇmugl. Herr  

Ing. Krzysztof Chwalko, BEd hat nun die Leitung 

der Volksschulen Leitzersdorf,  

Niederhollabrunn und auch GroÇmugl ¿bernom-

men.  

Die Marktgemeinde GroÇmugl bedankt sich bei 

Frau Dipl.Pªd. Ingrid Sauer, MEd f¿r die gute  

Zusammenarbeit und w¿nscht ihr alles Gute auf 

ihrem weiteren Lebensweg.  

Herr Ing. Krzysztof Chwalko, BEd  ist seit 2018 im 

Schulverband Leitzersdorf/Niederhollabrunn als 

Lehrer tªtig. Als neuer Schulleiter der drei Volks-

schulen GroÇmugl, Leitzersdorf und Nieder-

hollabrunn mºchte er zusªtzlich zu Bewªhrtem 

eigene Ideen einbringen und die Schulentwicklung 

im Sinne anvertrauter Sch¿lerinnen und Sch¿ler 

vorantreiben. Sein Blick ist stets auf Verbesse-

rungspotential, neue Ideen und Bewªhrtes  

gerichtet, damit die Lehrkrªfte ihre Stªrken einset-

zen und sich weiterentwickeln kºnnen. 

Die Marktgemeinde GroÇmugl heiÇt den neuen 

Schulleiter recht herzlich in der Marktgemeinde 

GroÇmugl willkommen und freut sich auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

Dipl.Pªdï Ingrid Sauer, MEd und B¿rgermeister Ing. Christoph Mitterhauser Ing. Krzysztof Chwalko, BEd  
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WARNWESTEN F¦R DIE SCH¦LER|INNEN DER 

VOLKSSCHULE GROSSMUGL 

D ie Erstklªssler der Volksschu-le GroÇmugl erhielten von 

B¿rgermeister Ing. Christoph Mit-

terhauser gelbe Warnwesten.  

Mit dem Schuleintritt wurden die 

Kinder am Schulweg zu aktiven 

und selbststªndigen Verkehrsteil-

nehmern, die nun bei jedem Wetter 

schon sehr zeitig unterwegs sind. 

Gerade Kinder sind im StraÇenver-

kehr besonders gefªhrdet.  Die 

Gefªhrdung wird durch schlechte 

Sichtverhªltnisse (z.B. Nebel) er-

hºht.  

Deshalb wªre das Tragen von 

Warnwesten und gut sichtbarer 

Kleidung vor allem f¿r die j¿ngsten 

Verkehrsteilnehmer wichtig, um 

mehr Sicherheit auf deren Schul-

weg zu schaffen.  

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 2024 

A m 29. Jªnner 2024 werden am Gemeinde-

amt die Antrªge um Aufnahme in den Kinder-

garten GroÇmugl gemªÇ Ä 18 des Kindergarten-

gesetzes entgegengenommen.  

Die Eltern werden mittels Schreiben informiert, 

wann sie zur Einschreibung erscheinen kºnnen.  

Der Antrag ist von den Erziehungsberechtigen zu 

stellen. Zur Kindergarteneinschreibung ist es  

erforderlich das einzuschreibende Kind mitzuneh-

men. 

 

ABFUHRKALENDER 2024 

I n der Beilage erhalten Sie den Abfuhrkalender 2024. Bewahren Sie ihn so auf, dass er Ihnen 

das ganze Jahr 2024 immer zur Verf¿gung steht. 

Der Abfallverband Korneuburg bietet im Rahmen 

seiner Serviceleistungen ein SMS-

Erinnerungsservice an. Sie werden via SMS auf 

Ihr Handy an die bevorstehenden Abholtermine 

f¿r Restm¿ll, Altpapier, Gelben Sack sowie Bio-

tonne erinnert. Die Anmeldung f¿r dieses SMS-

Erinnerungsservice erfolgt ¿ber die Homepage 

des Abfallverbands Korneuburg 

(www.korneuburg.umweltverbaende.at). 
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ABFALLVERBAND KORNEUBURG : SMS - SERVICE  

ĂMorgen Restm¿ll-Abholung oder Gelber Sackñ? 

Ihr Handy erinnert Sie dank unseres SMS-Service 

jetzt automatisch! Bereits ¿ber 6.000 Anmeldun-

gen in den Verbandsgemeinden! 

Im Rahmen unserer Serviceleistungen bieten wir 

Ihnen folgenden n¿tzlichen Dienst an: Wir erin-

nern Sie via SMS auf Ihr Handy an die bevorste-

henden Abholtermine f¿r Restm¿ll, Altpapier, Gel-

ben Sack  und - so vorhanden - auch f¿r die Bio-

tonne. 

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abhol-

termin kostenlos ein kurzes Erinnerungs-SMS zu-

gestellt. 

Geben Sie uns im Online-Eintragungsformular un-

ter ĂB¿rgerserviceñ dazu einfach Ihre Daten und 

Ihre Handy-Nummer bekannt und schon sind Sie 

angemeldet. Auch eine Abmeldung ist nat¿rlich 

jederzeit mºglich. 

https://korneuburg.umweltverbaende.at 

Kosten 

Das Service steht angemeldeten Teilnehmern bis 

auf weiteres kostenfrei zur Verf¿gung. 

Gewªhrleistungs- und Haftungsausschluss 

F¿r Verbindungsausfªlle im Mobilfunkbereich oder 
andere technische Ursachen, die zu einer verspª-
teten oder verhinderten Zustellung von Nachrich-
ten f¿hren kºnnen, ¿bernimmt der Abfallverband 
keinerlei Haftung. Ebenso kºnnen aus unzutref-
fenden Benachrichtigungen - resultierend aus fal-
scher Sprengelzuordnung durch den Teilnehmer 
selbst, Irrtum oder anderen Gr¿nden - keine An-
spr¿che abgeleitet werden. Bei den Abfuhrtermi-
nen haben im Zweifelsfall die in den schriftlich zu-
gegangenen Abfuhrplªnen enthaltenen Angaben 
G¿ltigkeit. 

https://korneuburg.umweltverbaende.at


www.grossmugl.gv.at                                                                                                   Dezember 2023 Å Gemeindenachricht       7 

 

HUNDEABGABE UND HUNDEMARKE 

A bgabenpflichtig ist jeder, der im Gemeindege-biet einen ¿ber 3 Monate alten Hund hªlt. 

Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des 

dritten Monats nach der Geburt als erworben. F¿r 

zugelaufene Hunde muss die Abgabe entrichtet 

werden, wenn sie nicht binnen einem Monat dem 

Eigent¿mer ¿bergeben oder, wenn dieser nicht 

festgestellt werden kann, sonst abgegeben  

werden. Wer einen Hund zur Pflege oder zur Pro-

be hªlt, hat die Abgabe zu entrichten, wenn er 

nicht nachweisen kann, dass f¿r den Hund bereits 

in einer anderen ºsterreichischen Gemeinde eine 

Hundeabgabe entrichtet wird. 

Der Erwerb eines Hundes ist binnen eines Monats 

der Gemeinde schriftlich durch den Hundehalter 

anzuzeigen. Nach Einlangen der Anzeige wird  

eine Hundeabgabemarke gegen Erstattung der 

Selbstkosten ausgefolgt. Die Abgabemarke  

behªlt ihre G¿ltigkeit bis zur Erstattung der  

Meldung, dass der Hund abgegeben worden ist, 

abhandengekommen ist oder verstorben ist.  

Hinsichtlich jeden Hundes, welcher abgegeben 

worden, abhandengekommen oder verstorben ist, 

ist bei der Gemeinde schriftlich eine Meldung zu 

erstatten und die Hundeabgabemarke  

abzugeben bzw. wenn dies nicht mºglich ist, ist in 

der Meldung Auskunft ¿ber den Verbleib der  

Hundeabgabemarke zu erstatten. Solange diese 

Meldung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabepflicht 

weiter. Bitte um Beachtung dieser Bestimmung. 

Sollte ein Hund beispielsweise im Dezember eines 

Jahres versterben und die Abmeldung erst im  

darauffolgenden Jªnner vorgenommen werden, ist 

die Abgabe f¿r dieses Jahr als gesetzliche Jahres-

steuer in voller Hºhe zu entrichten. F¿r die Anmel-

dung und die Abmeldung gibt es Formulare am 

Gemeindeamt oder auf der Gemeindehomepage. 

Seitens der Aufsichtsbehºrde wurde die  

Gemeinde auf diese Bestimmung ausdr¿cklich 

hingewiesen. 

Die Bediensteten des Gemeindeamtes stehen 

Ihnen f¿r Fragen gerne zur Verf¿gung. 

TRINKBRUNNEN IN DER KG HERZOGBIRBAUM 

A bk¿hlung an heiÇen Orten oder an Orten, wo der Durst besonders groÇ ist.ל 

Im Rahmen eines Fºrderprojekts des Klimafonds 
werden ¿ber die KLAR! 10vorWien 
(Klimawandelanpassungsregion 10vorWien) 23 
Trinkbrunnen f¿r die Region gefºrdert und in den 
Gemeinden Bisamberg, Enzersfeld, GroÇmugl, 
GroÇruÇbach, Hagenbrunn, Harmannsdorf,  
Korneuburg, Niederhollabrunn, Sierndorf und Sto-
ckerau errichtet. 

Die Marktgemeinde GroÇmugl freut sich ¿ber  
einen Trinkbrunnen, der als freistehende Sªule 
aus Edelstahl den Bewohner:innen ab sofort  
hygienisch sauberes Trinkwasser liefert. Der  
Brunnen verf¿gt ¿ber ein Selbstschlussventil und 
eine Ablassvorrichtung. Damit leistet GroÇmugl in 
Zusammenarbeit mit der KLAR! 10vorWien einen 
weiteren wertvollen Beitrag, um den Beeintrªchti-
gungen der Gesundheit durch die hohen Tempe-
raturen, sowie der vermehrten Hitzetage entgegen 
zu wirken.  

F¿r die Einwohner:innen, aber auch f¿r Radfah-

rer:innen und Wander:innen, die in der Region 
verweilen, wurde hier eine barrierefreie MaÇnah-
me zur Anpassung an die Auswirkungen des  
Klimawandels geschaffen, die aus gesundheitli-
cher Sicht sehr wichtig ist. An heiÇen Tagen ver-
sp¿ren wir mehr Durst und gen¿gend Fl¿ssigkeits-
zufuhr ist essenziell f¿r die Erhaltung der Gesund-
heit und die Vorbeugung von Hitzenotfªllen.  
Zusªtzlich konnte die Aufenthaltsqualitªt im ºffent-
lichen Raum weiter verbessert werden. 

Der Trinkbrunnen der Gemeinde GroÇmugl  
befindet sich am Sportplatz in Herzogbirbaum. Er 
wurde vom Klimafonds im Rahmen des Fºrderpro-
jekts Klimawandelanpassungsmodellregion mit 
einer Gesamtsumme von ú 1.758,56 gefºrdert. 
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NAH & FRISCH - NAFES-F¥RDERUNG 

D as Geschªftslokal unseres  

Nah&Frisch - Kaufmannes 

Thomas Seiler wurde in den vergan-

genen Monaten modernisiert und es 

konnte unter Inanspruchnahme einer 

NAFES-Fºrderung die Nahversor-

gung in der Marktgemeinde GroÇ-

mugl gesichert werden.  

Neben dem Austausch von Regalen 

wurden unter anderem die K¿hlanla-

gen erneuert und eine Klimatisierung 

des Verkaufsraumes und der Lager-

rªume umgesetzt. Durch den  

Austausch der K¿hleinrichtung  

konnte ein ªuÇerst groÇer Energie-

verbraucher modifiziert und der 

Stromverbrauch wesentlich gesenkt 

werden. Die Investitionskosten  

werden von der Marktgemeinde 

GroÇmugl mit Unterst¿tzung einer 

NAFES-Fºrderung in Kooperation mit 

unserem Kaufmann Thomas Seiler 

getragen. 

M ehr als 300 interessierte Gemeindevertre-terinnen und -vertreter informierten sich 

am 7. November in Leobendorf ¿ber die Neu-

aufstellung der Organisation sowie der Fºrder-

richtlinien der N¥ Dorf- & Stadterneuerung.  

F¿r die Gemeinde GroÇmugl war unter anderem 

auch Bgm. Ing Christoph Mitterhauser dabei. 

Wenn LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf zum 

Stammtisch einlªdt, gibt es Informationen aus ers-

ter Hand zu den anstehenden Verªnderungen in 

der N¥ Dorf- & Stadterneuerung.  

ĂUnsere Gemeinden sind es, die unsere Dºrfer, 

Stªdte und Regionen maÇgeblich gestalten, wei-

terentwickeln und ein lebens- und liebenswertes 

Umfeld f¿r alle Niederºsterreicherinnen und Nie-

derºsterreicher sichernñ, stellte LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf fest. In den Gemeindestuben 

sitzen die ersten Ansprechpartner f¿r die B¿rgerin-

nen und B¿rger, wenn es um viele Fragen des 

tªglichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch 

besonders wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden 

und dem Land Niederºsterreich, sondern auch un-

tereinander. ĂRegionale Kooperationen und die 

Mitwirkung der Bevºlkerung sind Erfolgsfaktoren, 

f¿r eine erfolgreiche Weiterentwicklung. Ein Blick 

¿ber den Tellerrand lohnt sich und bietet neue 

Perspektivenñ, so Pernkopf ¿ber die Bedeutung 

der regionalen Stammtische. 

Im Zuge der Neugr¿ndung der Dorf- & Stadterneu-

erung werden neben den Fºrderrichtlinien auch 

die Betreuung der Gemeinden und Vereine neu 

aufgestellt. Die Angebote w¿rden dadurch effizien-

ter und schlagkrªftiger und leisteten weiterhin ei-

nen unverzichtbaren Beitrag f¿r die Entwicklung 

des Landes, so Pernkopf. 

 

 

 

 

 

 

 

GroÇmugl bereit f¿r die Zukunft 

Die Vertreterinnen und Vertreter aus GroÇmugl 

zeigten sich nach den Ausf¿hrungen von LH-Stv. 

Stephan Pernkopf vom Potenzial der Dorf- & 

Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, ¿ber-

zeugt. Bgm. Ing. Christoph Mitterhauser betonte 

die Chancen, die sich f¿r seine Gemeinde erge-

ben: ĂGemeinsam mºchten wir GroÇmugl noch 

lebenswerter gestalten. Beim Stammtisch haben 

wir wichtige Inputs mit nach Hause nehmen kºn-

nen, wie uns die Dorf- & Stadterneuerung in unse-

rer Gemeinde dabei unterst¿tzen kann.ñ 

GROSSMUGL MACHT SICH MIT DER NEUEN DORF- & 

STADTERNEUERUNG AUF DEN WEG IN DIE ZUKUNFT 


